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Katholische Kirchengemeinde       Lenhausen, 31. Dez. 2023 
      St.-Anna-Lenhausen                                    
              - Kirchenvorstand - 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder aus Lenhausen und Frielentrop, 

wie alljährlich wieder ein Rückblick auf die erwähnenswerten Themen in 
unserer Pfarrgemeinde St.-Anna-Lenhausen sowie auf die wichtigen 
Geschehnisse/Personalien im Pastoralverbund Bigge-Lenne-Frettertal 
bzw. Erzbistum Paderborn im abgelaufenen Jahr 2023. 

 

Der Kirchenvorstand traf sich im Berichtszeitraum zu insgesamt drei 
offiziellen Sitzungen im Pfarrheim Lenhausen und darüber hinaus nach 
Bedarf zu bestimmten Besprechungen verschiedener Problematiken in 
der jeweiligen Örtlichkeit. 

 

Hier die wichtigsten Themen:  

 

Haushaltsplan 2023 

Der Haushaltplan der Katholischen Kirchengemeinde für das Jahr 2023 
wurde in der Sitzung am 01. März 2023 einstimmig beschlossen. Die 
Genehmigung durch das EGV Paderborn erfolgte durch Schriftsatz vom 
23. Mai diesen Jahres. 

 

Inkraftsetzung Institutionelles Schutzkonzept - Prävention 

Der Kirchenvorstand hat in der Sitzung am 20.06.2023 die Inkraftsetzung 
des Institutionellen Schutzkonzeptes für den Pastoralverbund Bigge-
Lenne-Frettertal zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt an Minder-
jährigen und schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen in der Fassung 
vom 08.02.2023 ohne Gegenstimmen bzw. Enthaltungen beschlossen. 

Ziel dieses Konzeptes ist es, eine Kultur der Achtsamkeit zu entwickeln 
sowie ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter/innen der Kirche zum Thema 
sexuelle Gewalt zu sensibilisieren.  



Langfristige Immobilienstrategie des EGV Paderborn 

Da viele Immobilien auch im Pastoralverbund Bigge-Lenne-Frettertal 
nicht ausreichend ausgelastet sind, hat das Erzbischöfliche General-
vikariat Paderborn eine Immobilienstrategie verfasst und auf den Weg 
gebracht, deren Inhalt darauf abzielt, nicht effektiv genutzte und im 
Eigentum der Kirche befindliche Gebäude und Anlagen zu veräußern. 
Angestrebt wird eine kontinuierliche Anpassung des weiterhin not-
wendigen Gebäudebestandes bis zum Jahr 2030. 
Dabei geht es um die Prüfung, welche Pfarrheime, Pfarrhäuser, sonstige 
Immobilien und Kirchen mit mäßigem Ausnutzungsgrad erhalten bzw. 
abgestoßen werden können und sollen.    

  

Friedhof Lenhausen – Revisionsprüfung 2023 durch das EGV Paderborn 

Die genannte Prüfung erfolgte am 31. Mai 2023 durch zwei Mitarbeiter, 
Herren Stute und Frewer, aus der Abteilung Revision des EGV 
Paderborn.  
Teilnehmer auf Seiten der Kirchengemeinde St.-Anna-Lenhausen waren 
die Verwaltungsleiterin im hiesigen Pastoralverbund, Frau Claudia Belke, 
sowie der Unterzeichner. 

Umfassender Prüfungsgegenstand waren die Jahre 2021 und 2022. 

Zunächst fand eine Ortsbesichtigung auf dem gesamten Friedhofsareal 
statt, im weiteren Verlauf wurden alle friedhofsrelevanten schriftlichen 
Unterlagen im Pfarrbüro Finnentrop gesichtet, geprüft und gewertet. 

Zu den wichtigen Dokumenten gehörten alle Friedhofskonten, die 
aktuellen Friedhofs- und Gebührensatzungen, die Bestattungslisten, die 
Gebührenbescheide. Weiterhin fand ein Abgleich der durchgeführten 
Bestattungen mit den versandten Gebührenbescheiden und dem 
Geldeingang sowie die den Friedhof betreffenden Kirchenvorstands-
beschlüssen statt. 

Im Bericht Nr. 21/23 des EGV Paderborn über die Prüfung der 
Ordnungsmäßigkeit der Friedhofsverwaltung bei der Katholischen 
Kirchengemeinde St-Anna-Lenhausen vom 14. Juli 2023 ist 
zusammenfassend ausgeführt, dass Besonderheiten, die für die 
Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Friedhofsverwaltung von 
Bedeutung sind, nicht festgestellt wurden. 

Beanstandungen gab es nicht. 



Im Weiteren wurde nach der Begehung der Örtlichkeit schriftlich und 
ausdrücklich lobend bestätigt, dass sich der Katholische Friedhof 
Lenhausen in einem gepflegten Zustand mit sauberen und ordentlichen 
Wegeflächen befindet. 

Vereinzelte kritische und negative Anmerkungen aus der Bevölkerung 
über die Sauberkeit und Pflege unseres Friedhofes sind somit nicht 
kompatibel bzw. deckungsgleich oder zusammenpassend.  

Aber jedes Mitglied der Kirchengemeinde hat dennoch die Möglichkeit 
und Freiheit, seine Meinung auch öffentlich zu artikulieren und zu 
verbreiten. 

 

Der Kirchenvorstand hat in der Sitzung am 19. Oktober 2023 den 
Prüfbericht positiv zur Kenntnis genommen und die vom Pastoralbüro für 
das EGV Paderborn gefertigte Stellungnahme zum Revisionsprotokoll 
einstimmig beschlossen.    

 

 

Prüfung der Sterbekasse 

Auf schriftliche Empfehlung des EGV Paderborn wurde die seit Jahr-
zehnten in Lenhausen existente und vom Unterzeichner verwaltete 
„Sterbekasse Friedhof“ am 19. September 2023 durch die Verwaltungs-
leiterin im Pastoralverbund Bigge-Lenne-Frettertal, Frau Claudia Belke, 
geprüft.  

Der Prüfungsumfang bezog sich auf den Zeitraum 01. Januar 2021 bis  
31. Juli 2023. 

Beanstandungen haben sich auch hier nicht ergeben. Als Prüfungs-
resultat wurde bestätigt, dass die Konten im Prüfungszeitraum 
ordnungsgemäß und ordentlich geführt wurden. 

 

Neben kleineren Anmerkungen/Hinweisen im Hinblick auf Details 
bezüglich der Leitung der Sterbekasse regte Frau Belke in die Zukunft 
gerichtet schriftlich an, für die „Sterbekasse Lenhausen“ einen Verein zu 
gründen sowie eine Satzung zu erstellen. 

Mit diesen Anregungen/Vorgaben wird sich der Kirchenvorstand in den 
nächsten Jahren befassen müssen. 



Sinn und Zweck der Sterbekasse 

An dieser Stelle noch einmal und wiederholt eine hoffentlich klärende 
Antwort auf die immer noch oft gestellte Frage über Zweck, Sinn und 
Nutzen der Friedhofsumlage - aktuell 20,00 Euro/Haushalt pro Jahr - 
gesammelt durch das Ehepaar Renate und Bernhard Kramer. 

Die gültige und angepasste neue Friedhofsgebührensatzung für unseren 
Friedhof Lenhausen sieht seit 2020 für die verschiedenen Grabformen 
nachstehende Gebührensätze bezüglich der 30-jährigen/25-jährigen 
Liegezeit vor: 

Reihengrabstätte für Verstorbene bis zum 5. Lebensjahr  -    300,00 Euro 
Reihengrabstätte für Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr  -    400,00 Euro 
Urnenreihengrabstätte                                                       -    350,00 Euro 
Urnenreihengrabstätte ohne Gestaltungsmöglichkeit        -    425,00 Euro 

 

Wenn der Verstorbene nicht Mitglied der Sterbekasse war, erhalten die 
Angehörigen einen Gebührenbescheid entsprechend der Grabform und 
dem gültigen Gebührensatz unter Angabe der Bankverbindung mit der 
Bitte um Begleichung. 

Wenn der Verstorbene aber Mitglied der Sterbekasse war, bekommen 
die Angehörigen ebenfalls einen Gebührenbescheid entsprechend der 
Grabform und dem gültigen Gebührensatz unter Angabe der Bankver-
bindung mit der Bitte um Begleichung.  
Gleichzeitig werden diesem Gebührenbescheid jedoch zusätzlich die 
infrage kommenden Gebühren als Barbetrag und Ausgleich aus dem 
Bestand der Sterbekasse beigelegt. 

Die Angehörigen müssen somit im Grunde nichts bezahlen. 

 

Die Mitgliedschaft in der Sterbekasse deckt also vereinfacht ausgedrückt 
bei einem Sterbefall die Gebühren für die 30-jährige/25-jährige Liegezeit 
auf unserem Friedhof ab.  

 

Sollten jetzt noch Fragen unbeantwortet sein, steht der Unterzeichner für 
deren Beantwortung jederzeit telefonisch (1300) oder auch persönlich 
nach Terminabsprache bereit. 

 



Zu diesem Themenkomplex passt auch die Entscheidung des 
Ehepaares Renate und Bernhard Kramer, dass sie in diesem Jahr 
letztmalig die Sammlung des Umlagebeitrages von 20,00 Euro pro 
Haushalt durchgeführt haben und für diese Aufgabe künftig nicht mehr 
zur Verfügung stehen. 

Renate und Bernhard Kramer haben seit 1981, also in den vergangenen 
mehr als 40 Jahren, den jeweils gültigen Umlagebeitrag von den der 
Sterbekasse angehörenden Haushalten bar eingesammelt und dadurch 
wesentlich dazu beigetragen, dass die Sterbekasse existiert und auch 
dauerhaft funktionsfähig geblieben ist. 

Die Zusammenarbeit mit Renate und Bernhard Kramer war immer 
angenehm, konstruktiv und zielführend. 

Wir bedauern den gefassten Entschluss, betrachten ihn aber nach 
diesem langen Zeitraum als nachvollziehbar und konsequent. 

 

Herzlichen Dank der Kirchengemeinde St.-Anna-Lenhausen mit Respekt 
und Anerkennung an das Ehepaar Renate und Bernhard Kramer für  
42 - jährige Sammeltätigkeit zum Wohle unserer katholischen 
Begräbnisstätte mit den besten Wünschen für die Zukunft. 

 

 

 

 

Modernisierung des Kirchenvorstandsrechts in NRW -  
Nächste KV-Wahlen statt im Herbst 2024 erst im Herbst 2025 

Das staatliche Gesetz über die Verwaltung des katholischen 
Kirchenvermögens vom 24.07.1924 soll abgeschafft und durch ein 
kirchliches Vermögensverwaltungsgesetz einschließlich neuer 
Wahlordnung ersetzt werden. 

Ein Entwurf wurde bereits durch eine überdiözesane Projektgruppe auf 
NRW-Ebene erarbeitet. 

Die Zustimmung des Landes NRW vorausgesetzt, sollte das kirchliche 
Gesetz im Verlauf des Jahres 2023 veröffentlicht werden und möglichst 
schon zum 01.01.2024 in Kraft treten. 



Hier die wichtigsten anvisierten Neuerungen auf einen Blick: 

- Die Amtszeiten der Kirchenvorstände werden von 6 auf 4 Jahre 
verkürzt 

- Das rollierende System, wonach alle drei Jahre jeweils die Hälfte 
der Mitglieder des Kirchenvorstandes ausscheidet, wird 
abgeschafft 

- Neben dem Pfarrer und einer aus dem Pfarrgemeinderat ent-
sandten Person besteht der Kirchenvorstand aus mindestens fünf 
gewählten Mitgliedern 

- Das territoriale Prinzip wird moderat geöffnet. Auch Personen, die 
sich in einer Gemeinde engagieren und beheimatet fühlen, können 
dort zukünftig ohne Rücksicht auf den Wohnsitz wählen und 
gewählt werden  

- Bei der Aufstellung der Vorschlagslisten ist darauf zu achten, dass 
die gleiche Anzahl von Frauen und Männern zur Wahl stehen 

- Um den Pfarrer zu entlasten, kann weiterhin ein gewähltes Mitglied 
des Kirchenvorstandes Verwaltungsaufgaben übernehmen. Dies 
ist im EGV Paderborn jedoch schon seit 2005 gängige Praxis. 

 

 

Warten wir das weitere Gesetzgebungsverfahren ab. Das Jahr 2024 ist 
für das geplante Inkrafttreten des neuen kirchlichen Gesetzes und das 
Außerkrafttreten des staatlichen Gesetzes vorgesehen. 

 

 

 

Das EGV Paderborn teilte durch Schreiben vom Juni 2023 mit, dass sich 
aus diesen Vorgaben resultierend die Bistumsleitungen einmütig 
verständigt haben, die nächsten Kirchenvorstandswahlen erst im Herbst 
2025 - also ein Jahr später als ursprünglich für 2024 vorgesehen - 
stattfinden zu lassen.  
Dadurch verlängert sich für einige KV-Mitglieder die Zeit im Ehrenamt 
um ein Jahr, für andere endet sie früher. 

Im Herbst 2025 muss dann ein komplett neuer Kirchenvorstand gewählt 
werden. 

 



Verabschiedung Pfarrer Raimund Kinold am 22.10.2023 

Leitender Pfarrer Raimund Kinold war 10 Jahre und 9 Monate „Chef“    
im Pastoralverbund Bigge-Lenne-Frettertal. 

Im Rahmen eines Festhochamtes am 22.10.2023 mit anschließender 
Feier in der Schützenhalle Finnentrop wurde er nunmehr aus gesund- 
heitlichen Gründen aus dem Pastoralverbund verabschiedet. 

Die Katholische Kirchengemeinde St.-Anna-Lenhausen dankt  
Ltd. Pfarrer Raimund Kinold für sein segensreiches Wirken zum  
Wohle der Kirchenmitglieder aus Frielentrop und Lenhausen und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Liebe und Gute, vor allem aber 
Gesundheit und Zufriedenheit. 

 

Nachfolger von Pfarrer Raimund Kinold und neuer Leiter des Pastoral-
verbundes Bigge-Lenne-Frettertal ist Pastor Michael Krischer, der diese 
Stelle bereits ab dem 01. Dezember 2023 innehat.  

 

 

 

Abschied von Pastor Bernhard Lerch und von Pastor Jürgen Wiesner  

Den Pastoralverbund Bigge-Lenne-Frettertal verlassen ebenfalls 
Pastor Bernhard Lerch und Pastor Jürgen Wiesner. Ihnen gebühren der 
gleiche Dank und die gleichen Wünsche für die nächsten Jahre. 

 

 

 

Neuer Geschäftsführer des Gemeindeverbandes Mitte im Erzbistum 
Paderborn 

Der Gemeindeverband Mitte im Erzbistum Paderborn wird ab Juni 2024 
einen neuen Geschäftsführer haben. Die Verbandsvertreterversammlung 
berief den 45-jährigen Kirchenverwaltungsexperten Sebastian Schrage 
in dieses Amt. Die Wahl erfolgte fast einstimmig. Herr Schrage tritt zum 
genannten Zeitpunkt die Nachfolge von Josef Mertens an. 

 



Gräbereinebnungsaktion im Herbst 2023 

Die letzte Grabreihe auf dem vom Haupteingang aus gesehen linken 
hinteren Feld unseres Friedhofes wurde eingeebnet, weil die nach der 
geltenden Friedhofsordnung vorgesehenen 30-jährigen Ruhefristen 
abgelaufen waren. 

Die Arbeiten wurden im September vollzogen. 

Die Kirchengemeinde dankt allen Beteiligten für den reibungslosen 
Ablauf dieser Maßnahme.  

 

 

 

Letztendlich wiederum der Dank an alle Personen und Gruppierungen, 
die sich im abgelaufenen Jahr 2023 für die verschiedenartigen Belange 
der örtlichen Kirchengemeinde St.-Anna-Lenhausen eingesetzt haben, 
wie die Geistlichkeit, Gemeindereferentinnen, Verwaltungsleiterin, 
Lektoren, Messdiener, Organisten, Küster, Blumenfrauen, Pfarr-
sekretärinnen, Reinigungskräfte, Hausmeister, Kommunionhelfer.  

 

 

 

Das war´s auszugsweise aus 2023. 

Vorstehende Informationen allen interessierten Leserinnen und Lesern 
zur Kenntnis mit den bekannten Wünschen und Hoffnungen zum 
bevorstehenden Jahreswechsel. 

Bleiben Sie auch im neuen Jahr 2024 vor allem gesund. 

                      

Mit freundlichem Gruß 

Martin Vollmert 

(Stellv. Geschäftsführender KV-Vorsitzender) 



Liebe Pfarrgemeinde,

Begegne dem, was auf dich zukommt, nicht mit Angst, sondern mit Hoffnung.

So sagt ein Sprichwort.
Mitte des Jahres hat der Pfarrgemeinderat (PGR) die Leitung der Messdiener noch zusätzlich 
übernommen. Trotz mehrerer Aufrufe, hatte sich leider niemand gemeldet, diese wirklich tolle 
Truppe zu leiten. Wieder eine Aufgabe mehr, die wir paar Leute übernehmen müssen. Doch hierbei 
fällt es leicht, sie mit Hoffnung zu übernehmen. Denn die Ausbildung der Messdiener übernehmen 
dabei dankenswerter Weise die 5 dienstältesten Messdienerinnen. Ein herzlicher Dank an dieser 
Stelle dafür. Auch stimmt es mich froh, zu sehen, wie engagiert diese Messdiener sind und wie toll 
sie zusammen halten. Der PGR plant vier Messdienertreffen im Jahr zu organisieren und auch öfter 
mal wieder etwas „Besonderes“ anzubieten. 
Mit vielen Ehrenamtlichen versucht der PGR das Angebot aufrecht zu halten. Neben Maiandachten 
und Rosenkranz, St.-Martinszug, Lichterprozession oder dem Tag der Anbetung standen auch die 
Kreuzwege in diesem Jahr auf dem Programm. Doch obwohl noch im Vorjahr nach mehr 
klassischen Kreuzwegen gefragt wurde, waren in diesem Jahr mit Küsterin und Vorbeterin mehr 
Leute in der Kirche, als Teilnehmer. Um es nochmal deutlich zu machen: Es kam nur EINE Person. 
Weitere geplante Kreuzwege wurden daraufhin abgesagt. 
Auch wenn die Zahlen im generell rückläufig sind, so hatten wir doch bisher immer einen kleinen, 
aber festen Stamm, der die Angebote in Anspruch genommen hat.
Liebe Gemeinde... wir machen das nicht für uns. Wir machen es für Sie - die Gemeinde. Wenn 
unsere Arbeit überflüssig ist, lassen Sie es uns gerne wissen, wir müssen unsere Zeit nicht 
investieren. Wenn unser Angebot nicht dem entspricht, was Sie anspricht, so lassen Sie es uns 
ebenfalls wissen, denn wir sind gerne bereit neue Wege zu beschreiten und Neues auszuprobieren.
Im kommenden Jahr wird der PGR in einem Workshop versuchen, neue Wege zu finden, Sie zu 
erreichen. Wer Wünsche und Ideen hat, was wir in Lenhausen anbieten  können (neu oder 
altbewährt), kann sich gerne melden. Wir werden das gesamte Angebot auf den Prüfstand stellen.

Jedes Jahr kommen weniger Menschen in die Kirche, immer weniger nutzen die Angebote. Viele 
Menschen meinen, dass sie Gott nicht in Ihrem Leben brauchen. Zu sorglos ist unser Leben. Denn 
schon ein altes Sprichwort sagt: „Kummer und Sorge überkommen uns nicht zufällig, sie werden 
uns vielmehr durch göttliche Gnade zu unserer eigenen Vervollkommnung gesandt. Solange ein 
Mensch glücklich ist, mag er wohl Gott vergessen, doch wenn ihn Kummer ankommt und Sorge 
überwältigt, wird er sich des Vaters, der im Himmel ist und ihn aus seiner Erniedrigung zu befreien 
vermag, erinnern.“ 
Wir leben in Zeiten des Wohlstands und des Friedens. Zumindest war es lange Zeit so. Doch immer 
neue Kriege und Konflikte erschüttern die Welt. Wir können nur hoffen, dass Sie uns weiter so fern 
wie möglich bleiben. Denn auch, wenn ich persönlich mir wünschen würde, dass wieder mehr 
Menschen zu Gott und in die Kirche finden würden, so soll es doch nicht sein, weil Kummer und 
Verzweiflung sie hinein treiben.

Ich wünsche Ihnen und uns allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Für den Pfarrgemeinderat

Melanie Schulte



 



 
Katholische Kirchengemeinde  

St. Anna Lenhausen 2023 
 
 

• TAUFEN 
 

Grayson u. Jeovane Lucas, 

Florin Constantion und Jackson Piedade    05. März 

Carla Luisa Bakhaus und Louis Grajewski    19. März 

Gloria Maria Ende       07. Mai 

Paula Kozik        04. Juni 

Eleanor und Klara von Alt      25. Juni 

Miley Dmytro Schramm      13. August 

Max Bischoff        29. Oktober 
 
 

 

• ERSTKOMMUNION – 23. April 2023 
 

Cacciato, Gianluca  
Constantin, Florin  
Finke, Ben  
Hellweg,Theresa  
Lucas, Greyson  
Prior, Isabella  
Zepke, Brian Michel 
 
 

 

• TRAUUNGEN 

 
Simon Oberste-Dommes und Marie-Christin Drüke   06. Mai 
Francesco Berillo und Karina Tilitzki    09. September 

 
 
 

• VERSTORBENE 
 

 
Christa Maria Ebermann - 69 Jahre 
 
Christian Zepke - 58 Jahre 

 
Dietmar Andreas Groß - 69 Jahre 

 
Siegfried Heinrich Burmann - 74 Jahre 
 
Brigitta Kramer - 82 Jahre 

 
Rita Magdalena Schulte - 79 Jahre 
 
Liam Elias Teipel - 19 Jahre 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
Anna Helene Hammecke - 66 Jahre 

 
Martha Elisabeth Baier - 81 Jahre 
 
Margarete Elisabeth Melbert - 73 Jahre 

 
Ilse Stahl - 89 Jahre 

 
Agatha Anna Luczny - 87 Jahre 

  
  
 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass sie ruhen in Frieden. Amen 
 



Weites Herz – offene Augen 

 

Unter diesem Motto stand die Feier zur 1. Heiligen Kommunion 2023.  

Ein Teil der Vorbereitung, die im Herbst 2022 begann, haben die Kinder aus Rönkhausen 

und Lenhausen gemeinsam erlebt. Neben der wöchentlichen Pastorstunde in der Schule, 

fand die Katechese in kleinem Kreis zuhause und in der Kirche statt. In der Katechese 

wurden Themen wie Schutzpatron, Weihnachten, Benehmen in der Kirche etc. besprochen. 

Der traditionelle Kreuzweg wurde dieses Jahr im Wald in Allendorf begangen. Der im 

Anschluss geplante Spielplatzbesuch fiel leider buchstäblich ins Wasser. 

Der Tag der 1. Heiligen Kommunion am 23.04.2023 wird allen in sehr schöner Erinnerung 

bleiben. Auf diesem Wege geht nochmal ein herzliches Dankeschön an Vikar Shijo Kottekaly 

für die feierliche Messe und die Unterstützung in der Vorbereitungszeit. 

 

Kommunionkinder 2023: 

Gianluca Cacciato 

Florin Constantin 

Ben Finke 

Theresa Hellweg 

Grayson Lucas 

Isabella Prior 

Brian Michel Zepke 

 
 

 
 

 



Wir Messdiener aus Lenhausen 

 

 

In das Jahr 2023 sind wir Messdiener mit viel Elan und Freude gestartet. Mit 

genau so viel Energie wollen wir auch das nächste Jahr beginnen. Die vielen 

Messdienertreffen haben unsere Gemeinschaft gestärkt und bringen mehr Spaß 

in den Messdieneralltag. Die Messdienertreffen waren immer sehr 

abwechslungsreich. Bei den einen saßen wir gemütlich zusammen und spielten 

Spiele wie zum Beispiel Pantomime oder Teekesselchen. Bei den anderen wurden 

wir von Vikar Schneider, Vikar Shijo oder Pastor Wiesner besucht. Wir alle 

hörten gespannt Vikar Shijo zu, der über sein Leben in Indien erzählte und uns 

viel über den Glauben und die Kultur beibrachte. Die beiden anderen teilten 

ebenfalls ihre Erfahrungen, die sie in den letzten Jahren sammelten, mit uns. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Messdiener sind immer bereit dazu, Dienste von anderen zu übernehmen 

oder auch an besonderen Messen, wie die Verabschiedung von Pastor Kinold 

teilzunehmen. Dies tun wir Messdiener mit Sorgfalt und Freude. Jedoch gibt es 

nicht nur Gutes in einem Jahr. Leider mussten wir uns Mitte des Jahres von 

unserer stets zuverlässigen Leiterin Ruth Maumetzen verabschieden. Sie war 

immer für uns da und stand uns mit Rat und Tat zu Seite. DANKE RUTH ! 

Nun haben wir- Antonia Schulte, Antonie Zepke, Hanna Krosl,                      

Emma-Sofia Kochanek und Joelle Rohrmann uns dazu bereit erklärt, diesen 

Dienst zu übernehmen und die neuen Messdiener auszubilden.  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr freuen wir uns über die 3 neuen Messdiener:  

Ben Finke, Brian Zepke und Grayson Lucas. 

Außerdem gab es bereits ein Messdienertreffen, das von der neuen Leitung 

geführt wurde. Diese besteht aus den Pfarrgemeinderatsmitgliedern  

Melanie Schulte, Stefanie Zepke, Pasquale Campione und Nadine Rohrmann.  

Zum Jahresende verabschieden wir uns noch von einem unserer ältesten 

Messdiener Luis Marques und wollen ihm für seinen Dienst danken. 

Auch unter einer neuen Leitung freuen wir uns auf ein weiters Jahr als 

Messdiener. 

 



Aktion 
Dreikönigssingen 

  

 
 
Liebe Lenhauser und Frielentroper, 

 

unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien 
und weltweit“ machten sich am 07. Januar diesen Jahres 27 Kinder 
und Jugendliche auf den Weg, um Segen zu bringen und Spenden zu 
sammeln. 

Dabei kam, neben der ein oder anderen Süßigkeit für die „Könige“, 
ein Betrag von 1.557,61€ zusammen. Ein herzliches Dankeschön für 
Ihre Spende und den Einsatz der Jungen und Mädchen! 

Das Geld kommt dem Kinderschutz in der Schwerpunktregion Asien 
zu Gute. 

Nach dem Sternsingen stärkten sich die Kinder und Jugendlichen im 
Pfarrheim bei Würstchen, Brötchen und Süßem. 

Einen Teil der geschenkten Süßigkeiten spendeten die „Könige“ an 
den Warenkorb. 

 

 



Ein besonderes Dankeschön geht in diesem Jahr an Max Braunsdorf 
und Vincent Hanses. Sie bauten kurzentschlossen einige neue 
Sterne für uns. Vielen lieben Dank an Euch! 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Am 07.Januar 2024 machen sich die Sternsinger wieder auf den Weg 
zu Ihnen. Dann unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“. In der aktuellen Schwerpunktregion 
Amazonien geht es bei dem Projektpartner Wege der Identität 
(Fundaciόn Caminos de Indetidad, kurz FUCAI) um die 
Zusammenarbeit mit den Tikuna und weiteren Ethnien. Dort wird 
Kindern z.B. beigebracht, wie sie einen Waldgarten mitten im 
Regenwald anlegen. Seit 20 Jahren arbeiten die Sternsinger und 
FUCAI zusammen, damit die Menschen das Potential ihrer Region 
gemeinsam nutzen, ohne die natürlichen Ressourcen auszubeuten. 

Schon jetzt sagen wir Ihnen und Euch im Namen der Kinder in den 
Hilfsprojekten erneut herzlichen Dank! 

 

 



Natürlich sind die Kinder und Jugendlichen bei den Sternsingern die 
Hauptakteure. Um die Organisation vor, während und dem 
eigentlichen Dreikönigssingen kümmern sich zur Zeit ehrenamtlich 
Christina Mucek-Finke, Stefanie Schnell, Sabine Kochanek, Dörthe 
Bischopink und Stefanie Krošl. 

Im letzten Jahr hat Nadine Rohrmann das Team nach jahrelangem 
Einsatz verlassen. Vielen Dank für Deinen Einsatz, Deine Zeit und 
Deine Ideen! 

Interessierte Helfer sind uns herzlich im Team Willkommen. Sprecht 
uns einfach an. 

 

Nun wünschen wir Ihnen allen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit und für das neue Jahr 2024 alles Gute! 

 

Für die Sternsinger 

Stefanie Krošl   
 

 



Jahresbericht des Kinderliturgiekreises  

 

Das Jahr 2023 starteten wir mit einer Kinderliturgie direkt am 8.1.2023.  „Die Drei 
Weisen aus dem Morgenland“ waren Thema. 

Am 17.1.2023 fand unsere KLK - Sitzung statt. Das Hauptmerk lag darauf, wie 
bekommen wir das Interesse bei den jungen Familien geweckt, mit ihren Kindern zu uns 
zu kommen??  

 

Nachdem Corona hinter uns lag, entschieden wir uns dieses Jahr dazu, den 
Kinderkreuzweg zu Beginn der Fastenzeit nicht aufzubauen. Er war uns während der 
langen Corona Zeit eine sehr gute Alternative für Groß und Klein.  

Wir brachten den Kindern das Thema „Fastenzeit“ wieder in einer Kinderliturgie im 
Pfarrheim näher.  

Dieses Jahr fand der Kreuzweg am 17.3.2023 wie gewohnt in der Kirche statt. 

Zudem lag es uns am Herzen den Kindern „Christi Himmelfahrt“ näher zu bringen. Die 
Kinder hörten eine Himmelfahrtsgeschichte dazu. Wir trafen uns zwischen Pfarrheim 
und Kirche um in den Himmel zu blicken, um all das wahrzunehmen, was wir sehen.  

 

Zu Beginn der Sommerferien bereiteten wir eine Familienmesse vor zum Thema 
„Ferien“. Die Kinder brachten viele Dinge mit, die im Urlaub nicht fehlen dürfen, ein Ball 
oder das Kuscheltier etc…. 

 

Zu St. Martin gestalteten wie den Wortgottesdienst vor dem Laternenumzug.  

 

Erstmalig gestalteten wir in diesem Jahr zur beginnenden Weihnachtzeit ein 
„Adventfenster“. Dazu konnten die Kinder im Vorfeld Basteltüten im Kindergarten und 
in der Kirche abholen. Wir waren positiv überrascht von den vielen Kindern. Es 
erstrahlten viele, bunte Kerzen im Fenster des Pfarrheims. Eine Wiederholung wird es 
sicher im nächsten Jahr geben.  

 

Ganz herzlich möchten wir uns bei Stefanie Zepke bedanken, die sich über viele Jahre 
mit ihren Ideen und ihrem Einsatz in den KLK eingebracht hat. Vielen Dank dafür!! 

 



Zum Abschluss bleibt leider noch zu sagen, dass die Resonanz zu den Angeboten nicht 
größer geworden ist. Was können wir tun, um das Interesse zu wecken?? 

Hast du Lust und neue Ideen, dann melde dich gern!!!!! Wir können noch Verstärkung in 
unserem Team gebrauchen. Unsere Halbjahressitzung findet am 15.1.2024 um 20 Uhr im 
Pfarrheim statt.  

Zurzeit gehören unserem Team des Kinderliturgiekreises an: 

Jessica Bakhaus, Nicole Hellweg, Nadine Schäfers, Sarina Schmidt, Julia Vogel 

 

Für das Kinderliturgiekreisteam 

Nadine Sieler  

 

 

 



Rückblick Ferienprogramm  

Im Sommer 2022 fanden erstmalig Sommerferienaktionen für Kinder aus  

Lenhausen und Frielentrop hier vor Ort statt.  

Die Idee für ein aktives Programm gegen Langweile hatte der Pfarrgemeinderat.  

Schnell hatte sich ein Team, bestehend aus einigen ehrenamtlichen Helfern,  

gefunden, das auch wieder in etwas anderer personeller Zusammensetzung die  

Angebote 2023 erfolgreich stemmte.  

Erfreulich war, dass sich dieses Jahr auch der TuS bereit erklärt hatte, die  

Ferienspaßaktion mit einer sportlichen Veranstaltung zu unterstützen. Auch  

und erneut mit dabei war dankenswerterweise Alexa von Plettenberg mit ihrem 

Waldentdeckerangebot.  

 

Von Juni bis August 2023 ist es somit wieder gelungen, sechs  

abwechslungsreiche Ferienveranstaltungen durchzuführen. Angesprochen  

wurden Kinder im Alter von 4 bis 14 Jahren.  

 

Mit der heißgeliebten Kinderdisco starteten wir in die Sommerferien. Hierbei  

konnte gleich der neu gestaltete Jugendraum im Pfarrheim in Augenschein  

genommen und ausprobiert werden. Zahlreiche Spiele rundeten den Abend ab.  

 

Unter der Überschrift "Wer ist Mr. X?" ging das Programm wenige Tage später  

weiter. Die Kinder mussten knifflige Rätsel lösen, und unser Heimatdorf wurde  

erkundet. Als Abschluss gab es ein Treffen mit Pfarrer Kinold in unserer  

Pfarrkirche. Es gab eine kleine Kirchenführung, und Pfarrer Kinold stand für  

allerlei Kinderfragen zur Verfügung.  

 

Bei der Kinderolympiade auf dem Sportplatz Mitte der Ferien stand der Spaß  

an der Bewegung im Vordergrund. Die Kinder waren mit Begeisterung bei der  

Sache und erhielten für ihren Einsatz eine Urkunde und eine Medaille.  

 

In diesem Jahr wurde auch die Waldentdeckungstour wiederholt. Hier gab es  
viel Spannendes in der Natur zu erfahren.  
 
Unter der Kategorie Basteln und Werken fiel in diesem Sommer das Angebot  

"Basteln mit Modelliermasse". Kreativ entstanden kleine Kunstwerke, die mit  

nach Hause genommen werden konnten.  

 

Das Wetter spielt bei der Durchführung mancher Angebote natürlich eine  

wichtige Rolle. So musste der Grillabend mit Nachtwanderung kurzerhand  

wegen des Regens in die Anna-Bar verlegt werden. Danke der  

Schützenbruderschaft für diese Möglichkeit! Es wurde ein gemütlicher  

Filmabend in den neuen Räumlichkeiten.  

 

 



Wie immer stand der Spaß und die Freude am Zusammensein bei allen  

Angeboten im Mittelpunkt. Ein herzlicher Dank geht an alle, die mitgeholfen  

haben, den Kindern ein paar interessante und abwechslungsreiche  

Ferienstunden anzubieten!  

 

Nach der Ferienaktion ist vor der Ferienaktion.  

Möchtest du mithelfen oder hast du Ideen für das Ferienangebot 2024? Dann  

melde dich bitte bei uns!  

Auch ihr Kinder teilt uns gerne eure Wünsche mit!  

 

Nun wünschen wir allen Kindern und Erwachsenen für das neue Jahr eine  

glückliche Zeit!  

 

Für das Ferienaktionsteam der St. Anna Pfarrgemeinde  

Stefanie Zepke 

 



Der Ortsheimatpfleger berichtet 
 
Liebe Frielentroper, liebe Lenhauser, 
 
 
das Jahr 2023 war geprägt vom Kreisschützenfest, über das 
die Schützenbruderschaft in diesem Jahrespfarrbrief sicher 
ausführlich berichten wird.  
 
Es gab aber auch noch zahlreiche weitere Themen, von denen ich hier gern erzäh-
len möchte: 
 

- Januar 2023 – Am 9. Januar fuhren unbekannte Täter mit einem gestohle-
nen Kleintransporter in die Glasfront eines Motorradgeschäftes in Lenhau-
sen. Der alarmierte Inhaber verfolgte die ohne Beute Flüchtenden bis 
Bamenohl, wo die Polizei die Verfolgung übernahm, das Fahrzeug im Repe-
tal aber in einem Waldweg verlor. Der Fluchtwagen wurde später in At-
tendorn verlassen aufgefunden. 

- Januar 2023 – Sowohl die Damensitzung als auch die Kinder- und die Prunk-
sitzung des Rönkhauser Karnevals (im Februar) fanden noch einmal in unse-
rer Schützenhalle statt, da die Renovierungsarbeiten in Rönkhausen nach 
dem „Hausschwammbefall“ noch im Gange waren. Das Schützenfest Ende 
August konnten unsere Freunde aus Rönkhausen nach vielen Arbeitseinsät-
zen aber wieder in der eigenen Schützenhalle feiern.  

- Januar 2023 – Bei der Veranstaltung „WP Mobil“ in Rönkhausen machte das 
dortige Ratsmitglied Ralf Helmig Mut, dass die dem Radwegebau zwischen 
Lenhausen und Rönkhausen noch in Weg stehenden Grundstücksverhand-
lungen bald zum Abschluss gebracht werden könnten. Vier von fünf Eigen-
tümern hatten ihre Zustimmung bereits gegeben. 
Die Gemeinde Finnentrop favorisiert hierbei einen 750 Meter langen Lü-
ckenschluss, der entlang der Bahngleise in Sichtweite der Lenne führt – und 
an die bestehende Lenneroute in Lenhausen bzw. Rönkhausen andockt. Das 
neue Radwegeteilstück wäre dann rund 1,3 Kilometer lang, braucht aller-
dings eine neue Bücke, um an einer Stelle die Lenne zu queren. Die Lücke 
soll im Jahr 2025 nach entsprechender Vorplanung geschlossen werden. 

- Februar 2023 – Der Heimatverein setzte auch in diesem Jahr die Obstbaum-
pflanzaktion fort. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde und dem NABU 
Deutschland konnte zunächst im Februar ein Obstbaumschnitt-Seminar an-
geboten werden. Im Frühjahr konnten dann zahlreiche weitere Bäume an 
den Mann/die Frau gebracht werden. 

- Februar 2023 – Nach der Corona-Pause konnte der LCC auch wieder seine 
große Prunksitzung durchführen. Prinz wurde Martin III. (Pfeil). 

- März 2023 – Die ersten Glasfaseranschlüsse der Telekom gehen in Betrieb. 



- März 2023 – Nach fünfmonatigen Umbaumaßnahmen und viel Eigenleis-
tung kann der neue Dorfraum („Anna-Bar“) in der Schützenhalle eingeweiht 
werden. 

- März 2023 – Bereits am 24.3.2023 glaubten viele (auch ich) an einen „vor-
gezogenen Aprilscherz“: Die Westfälische Rundschau berichtete unter dem 
Titel „Züge im Kreis Olpe – Werden bald neue Bahnstationen gebaut?“, dass 
die Zweckverbandsversammlung Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) zahl-
reiche Vorschläge zum Bau von neuen Bahnstationen auf den Weg gebracht 
habe. Aus dem Kreis Olpe sollen Lenhausen und Rönkhausen vorgeschlagen 
worden sein. Da sind wir ja mal alle gespannt … 

- März 2023 – LokalPlus berichtet über das Vorhaben der Errichtung von drei 
Windkraftanlagen auf dem Heiligenstuhl. Der Berg liegt bekanntlich auf 
„Plettenberger Gebiet“. Die Anlagen sollen einen Rotordurchmesser von 
160 Metern haben und eine Leistung von 5,6 Megawatt bringen. Jede An-
lage produziert rund 15 Millionen Kilowattstunden Energie. Die Bauzeit be-
trägt etwa ein Jahr. Die Anlagen sollen 2026 in Betrieb genommen werden. 

- April 2023 – Fast 50 Lenhauser und Frielentroper aller Altersgruppen folgten 
dem Aufruf des Heimatvereins zur Dorfreinigungsaktion „Dem Müll keine 
Chance“. 

- Mai 2023 – Wieder einmal Starkregen im Sauerland. Dieses Mal waren in 
der Gemeinde Finnentrop am stärksten die Ortsteile Weringhausen und 
Bamenohl betroffen. Auch die Lenhauser Feuerwehr war im Einsatz. 

- Juni 2023 – Der leitende Pfarrer des Pastoralverbundes Bigge-Lenne-Fret-
ter-Tal, Raimund Kinold, kündigt aus gesundheitlichen Gründen (Corona-
Folge) seinen Rückzug an. Im Oktober wird er schließlich in Richtung At-
tendorn verabschiedet. 

- Juni 2023 – Ulrike und Birgit Bischoff geben nicht auf und suchen nach wie 
vor einen Pächter für den seit der Corona-Krise leer stehenden Gasthof Bi-
schoff. „Wir wünschen uns einen Ort, an dem man sich wieder treffen kann, 
wo Jung und Alt an der Theke zusammenstehen, wo man gut essen und die 
Geselligkeit genießen kann.“ (Wer Interesse hat, kann sich an die Kromba-
cher Brauerei wenden unter pachtvermittlung@krombacher.de.) 

- Juli 2023 – Auf dem Dorfplatz wird unter finanzieller Förderung durch den 
„Heimat-Scheck“ des Landes Nordrhein-Westfalen ein öffentlicher Bücher-
schrank („Lenis Bücherkiste“) aufgestellt, dazu eine gemütliche Sitzecke. 
Dank gilt allen Helfern, insbesondere Jörg Sieler für den Umbau des Altklei-
dercontainers, Martin Pfeil für die künstlerische Gestaltung und Max 
Braunsdorf, der die Bauleitung auf dem Dorfplatz übernahm.  

- Juli 2023 – Lenhausen siegt im Gemeindewettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“. Unter anderem die zahlreichen Gemeinschaftsprojekte, z. B. Sport-
platz (Umbau Umkleide, Kleinspielfeld), Dorfplatz (Bücherschrank), insbe-
sondere aber der Umbau Schützenhalle („Anna-Bar“) und das anstehende 
Kreisschützenfest beeindruckten die Jury. Für die Errichtung des Dorfrau-
mes in der Schützenhalle gab es auch noch einen Sonderpreis! Frielentrop 
belegte einen sehr guten vierten Platz. 

- August 2023 – Schützenfest: Jungschützenkönig wird Leon Segref (mit Pia 
Berger), Schützenkönig Thomas „Hüppel“ Schulte (mit Simone). Seine 

mailto:pachtvermittlung@krombacher.de


Freunde stellten der neuen Majestät sogar einen eigenen „Königlichen Was-
serkocherträger“ zur Verfügung. 

- September 2023 – Dieser Monat stand ganz im Zeichen des Kreisschützen-
festes, einer Gemeinschaftsveranstaltung ohne gleichen, bei der Hunderte 
von Helfern aus Frielentrop, Lenhausen, aber auch Rönkhausen und 
Finnentrop aktiv waren.  

- September 2023 – Rechtzeitig vor dem Kreisschützenfest ging übrigens der 
bereits Ende 2022 in Frielentrop oberhalb der Fa. Kaub, Kalkofenstraße, er-
richtete Mobilfunkmast der Telekom in Betrieb. Damit ist nunmehr zumin-
dest im D1-Netz die Abdeckung in Frielentrop und Lenhausen gegeben. 

- Oktober 2023 – Der „Kinold-Nachfolger“ als Leiter des Pastoralverbunds 
Bigge-Lenne-Fretter-Tal ist Pastor Michael Krischer, der in Werl geboren 
und aufgewachsen ist. Er tritt sein neues Amt am 1. Dezember 2023 an. 

- Oktober 2023 – Die evangelische Pfarrerin von Finnentrop, Rose-Maria 
Warns, wird in den Ruhestand verabschiedet. Ihre Stelle bleibt zunächst va-
kant. 

- November 2023 – Die Finnentroper Bäckerei Lennemann schließt nach über 
60 Jahren. Betroffen ist auch die Filiale „Frische-Stop“ in Lenhausen, die zum 
30.11.2023 dichtmacht. Zum Glück gibt es eine „Nachfolgeregelung“: Die 
Bäckerei Tröster (Oedingen) übernimmt die Filiale voraussichtlich Mitte Ja-
nuar nächsten Jahres. 

- Dezember 2023 – Auf Initiative von Alois Sieler und Werner Finke, unter-
stützt von weiteren Freiwilligen, steht nun wieder ein richtig großer Weih-
nachtsbaum auf unserem Dorfplatz, für den der Heimatverein mehrere 
neue Lichterketten beschafft hat. 

 
 
 
So weit die Jahres-Chronik 2023. 
 
  



Auch in diesem Jahr mache ich wieder gern Reklame für die vom Heimatbund 
Finnentrop herausgegebene und halbjährlich erscheinende Zeitschrift „An Bigge, 
Lenne und Fretter – Heimatkundliche Beiträge aus der Gemeinde Finnentrop“, in 
der ich in den letzten Jahren eine Reihe von Artikeln veröffentlicht habe. 
Im Juni-Heft 2023 (Nr. 58) war es der 

• Bericht über einen Mordfall aus dem Jahr 1917, bei dem die Leiche in einem 
Koffer im Wald bei Lenhausen gefunden wurde, 

sowie im aktuellen Dezember-Heft (Nr. 59) der Artikel 
• „Der Schützenverein Lenhausen vor 100 Jahren im Spiegel des Protokollbu-

ches“ - Wie die Lenhausen Schützen das Inflationsjahr 1923 überstanden. 
Außerdem findet sich im Dezember-Heft ein  

• Bericht über Leben und Wirken von Rolf Bauerdick, dem bekannten Foto-
grafen und Schriftsteller, der aus Lenhausen stammt und leider im Jahr 2018 
verstorben ist. Der Artikel wurde verfasst von seinem Bruder Klaus.  

 
-- Die Hefte des Heimatbundes können bei der Fleischerei Gottwald, Westfalen-
straße erworben werden. Für Mitglieder des Heimatbundes sind sie im Vereinsbei-
trag enthalten (Lieferung frei Haus per Post). 
Unter https://www.heimatbund-finnentrop.de/kontakt.htm findet ihr den Mit-
gliedsantrag im Internet. --- 
Nach wie vor ist mein Ziel, dass regelmäßig Artikel aus Lenhausen und Frielentrop 
in diese Zeitschrift gelangen. Hier würde ich mich über Ideen und Material freuen. 
Vielleicht finden sich weitere Autoren aus unseren Orten? 
 

Der Gemeindewettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ war in diesem Jahr 
relativ kurzfristig in den Sommerferien angesetzt worden. 

Dennoch und trotz der Belastung vieler „Ehrenamtler“ durch die Planung 
des anstehenden Kreisschützenfestes gelang es uns, der Jury unser Dorf mit den 
vielen Gemeinschaftsleistungen erfolgreich zu präsentieren. 

Mein Dank gilt allen Beteiligten: Dem Vorstand des Heimatvereines, insbesondere 
Klaus Bischopink, den Teilnehmern der Rundfahrt, den Sprechern der Vereine so-
wie den „Fans“ an den einzelnen Stationen. 
 
Mit dem Sieg im Gemeindewettbewerb haben wir uns wieder für den Kreiswett-
bewerb  2024 qualifiziert. (Der genau Termin steht noch nicht fest.) 
 
Ich hoffe und gehe aber auch davon aus, dass sich an den Vorbereitungen alle Dorf-
vereine und -organisationen beteiligen werden. Wir werden einen Ablaufplan und 
eine „Handreichung“ für die Bewertungskommission erstellen.  
 
Denkmalschutz: 
Die im vergangenen Jahr an dieser Stelle genannten Anträge, den Feuerwehrstei-
geturm auf dem Schützenplatz und unser Ehrenmal in die Denkmalliste aufzuneh-
men, sind noch nicht beschieden. 
 

https://www.heimatbund-finnentrop.de/kontakt.htm


Wer den Jüdischen Friedhof unterhalb der Piene am oberen Ende der Lehmberg-
straße besucht, muss feststellen, dass der 1971 von der Gemeinde Finnentrop er-
richtete Gedenkstein von der Straße bzw. dem Eingang aus nicht mehr zu sehen 
ist. Er wird von einem wuchernden Rhododendronbusch verdeckt. 
Ich habe die Gemeinde Finnentrop, die für die Pflege verantwortlich ist, angespro-
chen, ob der Busch nicht entfernt oder zumindest zurückgestutzt werden kann. Die 
Gemeinde bat mich, vor einer solchen Veränderung zunächst mit der jüdischen 
Gemeinde Kontakt aufzunehmen. Das habe ich getan. Eine Antwort steht aber 
noch aus. 
 
Im vergangenen Jahr berichtete ich hier über das Projekt „Digitale Dörfer“, wo alle 
Vereine Veranstaltungen und aktuelle Meldungen veröffentlichen können, die 
dann auf der Internetseite www.lenhausen.de sowie in der DorfFunk-App nachles-
bar sind. 
Das Projekt läuft Ende dieses Jahres aus, es gibt aber ein auf drei Jahre angelegtes 
Folgeprojekt „Dorf Connect“. Hier ist diesmal eine finanzielle Beteiligung der Dör-
fer erforderlich. Die ist inzwischen durch entsprechende Zusagen der Dorfvereine 
gesichert, sodass sowohl die Internetseite als auch der „DorfFunk“ weitergeführt 
werden können wie bisher. 

 
Du hast die DorfFunk-App noch nicht installiert? Du willst 
keine Veranstaltung oder andere Neuigkeiten verpassen? 
Dann gehe auf die Internetseite https://www.lenhau-

sen.de/dorffunk/. Hier kannst du die App laden und es wird genau erklärt, wie 
man sie installiert und einrichtet! 
 
 
Ich suche: 
 
Du besitzt alte Bilder von Frielentrop und/oder Lenhausen, alte Dokumente, Bü-
cher, Feldpostbriefe etc.? Bitte stelle sie mir zum Einscannen für das Dorfarchiv 
gegen Rückgabe zur Verfügung! 
 
 
 
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen „Guten Rutsch“. 
 
Matthias Baumeister 
Ortsheimatpfleger 

 
 

Heimat ist nicht nur ein Wort - 
Heimat ist, was dich trägt und stützt. 

  
(Künstliche Intelligenz (KI), Bing, Microsoft, 2023) 

http://www.lenhausen.de/
https://www.lenhausen.de/dorffunk/
https://www.lenhausen.de/dorffunk/


 

 

       JAHRESRÜCKBLICK 2023 

 

 

 
Wir als St. Anna Schützenbruderschaft blicken auf ein ganz besonderes, vielleicht 
sogar einmaliges Jahr in unserer Geschichte zurück. 
 
Am 17. März waren wir – bereits zum zweiten Mal nach 2019 – Ausrichter des 
Kreisdelegiertentages des Kreisschützenbundes Olpe. Ca. 500 
Schützenvorstände aus zahlreichen Schützenvereinen des Kreises waren in 
unserer Schützenhalle zu Gast. Bei einer harmonisch verlaufenden Versammlung 
durften wir uns – auch aufgrund der tatkräftigen Mithilfe unserer Partnerinnen 
– den durstigen und hungrigen Schützenbrüdern als guter Gastgeber 
präsentieren. 
 
In der Generalversammlung am 26. März wurde Achim Schnell zum 2. 
Vorsitzenden als Nachfolger des ausscheidenden Sascha Schulte gewählt. 
Andreas Segref kam neu als Beisitzender in den Vorstand, außerdem Kai 
Szymanski als Offizier für den ausscheidenden Hubertus Sieler. Frank Menzebach 
und Franc Krosl wurden als Beisitzer, Christian Hellweg als Adjutant und Jonas 
Schröer, Jörn Hoffmeister, Simon Sieler und Patrick Bakhaus als Offiziere 
wiedergewählt. 
 
Außerdem konnten wir an diesem Tag nach ca. sechsmonatiger Umbauphase die 
Einweihung unseres neuen Dorfraums „Anna-Bar“ mit einem Familientag 
feiern. Zwar hat die Errichtung ca. 440.000 EUR (bei Fördergeldern von ca. 
215.000 EUR) gekostet. Aber bereits in den vergangenen Monaten konnten wir 
feststellen, dass nicht nur auswärtige Gäste von dieser Lokalität begeistert sind, 
sondern dass dieser Raum insbesondere von den einheimischen Privatpersonen, 
Vereinen und Firmen sehr gut angenommen und gebucht wird.  
Derzeit arbeiten wir nicht nur an einer noch häufigeren Vermietung, sondern 
auch an regelmäßigen Dorfabenden und der Öffnung als „Kneipe“. 
 
Am 30. April richteten wir dann traditionell den Bayerischen Frühschoppen aus, 
für welchen wir wieder die Musikkapelle Thalkirchdorf aus dem Allgäu 
verpflichten und mit diesen und ca. 600 Gästen einen stimmungsvollen Tag 
erleben konnten. 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
Am 22. April nahmen wir am Bundesdelegiertentag in Halingen, am 29. April am 
Festkommers des Kreisschützenbundes Olpe anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums, am 13. Mai am Wandertag der Gemeinde-Schützenvorstände, am 
02. Juli am Schützenfest Finnentrop, am 09. Juli am Schützenfest Heggen und 
am 26. August am Schützenfest Rönkhausen teil. 
 
Vom 05. bis 07. August durften wir dann wieder unser Schützenfest feiern. 
Mit dem 103. Schuss wurde Leon Segref Jungschützenkönig und nahm seine 
Freundin Pia Berger zur Königin. Mit dem sage und schreibe 305. Schuss wurde 
Paul Bischoff für 5 Jahre Kaiser und nahm seine Frau Petra zur Kaiserin. Am 
Montag dann machte sich Thomas „Hüppel“ Schulte mit dem 100. Schuss zum 
Schützenkönig und seine Frau Simone zur Königin. 
Insgesamt war es ein sehr schönes Fest, auch wenn wir aufgrund des 
sauschlechten Wetters den großen Festzug am Sonntag schweren Herzens 
absagen mussten. Trotzdem oder deswegen ließen wir es stattdessen mit den 
wegen unseres 205-jährigen Jubiläums erschienenen Gastvereinen aus 
Finnentrop, Heggen und Rönkhausen richtig krachen. 
 
Beim Frühschoppen am Sonntagmorgen wurde unserem Kassierer Max Reuter 
und unseren Offizieren Philipp von Plettenberg, Christian Burmann, Tobias Finke, 
Hubertus Sieler und Patrick Bakhaus der Orden für Verdienste verliehen. 
Besondere Ehre wurde aber unserem Adjutanten Christian Hellweg zuteil, der im 
Rahmen des Großen Zapfenstreichs am Samstagabend von Vertretern des 
Kreisschützenbundes mit dem Orden für hervorragende Verdienste 
ausgezeichnet wurde. 
 
 
Absoluter und wirklich nicht zu toppender Höhepunkt des Jahres, wahrscheinlich 
auch des Jahrhunderts war aber natürlich das Kreisschützenfest hier bei uns in 
Lenhausen. Nach 5 langen Jahren des Wartens, des Bangens und des Grübelns 
konnten wir Ende 2022 in Projektleitung und den 7 Arbeitskreisen endlich in die 
intensiven und detaillierten Vorbereitungen für das Großereignis einsteigen. 
Alle Beteiligten haben über gut 9 Monate nicht nur wahnsinnig viel Zeit, Kraft 
und Energie in dieses Projekt investiert, sondern sie haben das Fest wirklich 
perfekt organisiert und ganz, ganz hervorragende Arbeit geleistet. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Aber auch die ca. 380 super motivierten, fleißigen und sehr freundlichen Helfer 
und Einwohner haben einen riesigen Beitrag dazu geleistet, dass das 
Kreisschützenfest ein Wahnsinnsfest für all unsere Gäste wurde.  
Dass es wirklich ein perfekt organisiertes und durchgeführtes Fest war, dass es 
unsere Gäste grandios fanden und sich bei uns in Lenhausen megawohl gefühlt 
haben und dass wir uns als gute und sympathische Gastgeber präsentiert haben, 
bezeugen unzählige Stimmen und Zuschriften, die wir in den Wochen nach dem 
Kreisschützenfest erhalten haben. 
 
Und weil es solch ein unfassbar tolles Fest war, das unsere Gäste und wir noch 
ganz lange in bester Erinnerung behalten werden, und weil wir Lenhauser und 
Frielentroper ein unschlagbar gutes Team waren und unsere Dorfgemeinschaft 
damit nachhaltig gestärkt haben, durften wir dann am 11. November bei der 
Helferparty in der Anna-Bar uns selbst kräftig feiern, was ein krönender 
Abschluss des Projektes „KSF 2023“ wurde. 
 
An dieser Stelle nochmals ein ganz, ganz herzlicher Dank an alle 
Arbeitskreisleiter- und teilnehmer und an alle Helfer und Helferinnnen, ohne die 
die Durchführung des Festes nicht möglich gewesen wäre. 
 
 
Liebe Schützenbrüder, 
liebe Lenhauser, liebe Frielentroper, 
 
im Namen des Vorstands der St. Anna Schützenbruderschaft wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein gesundes, friedliches und glückliches Jahr 2024! 
 
 
André Zepke 
1. Vorsitzender 



 
 

 

Liebe Lenhauser, liebe Frielentroper, liebe passive Mitglieder, 

 

auch in diesem Jahr möchten wir mit dem Jahresrückblick 2023 einen Einblick in das 

vergangene, ereignisreiche Jahr geben. 

 

Personalstand 

  

Zahlen zum Personalstand: 

 

Abteilung Mitglieder bei Redaktionsschluss 

Jugendfeuerwehr 12 

Einsatzabteilung 32 + 7 

Ehrenabteilung 18 

 

 

Jugendfeuerwehr 

 

Positiv bleibt auch in 2023 zu erwähnen, dass die Entwicklung des Nachwuchses auf einem 

guten Weg ist. In der Jugendfeuerwehr konnten wir im Vergleich zum Vorjahr drei weitere 

neue Mitglieder gewinnen. Linus Sieler, Paul Sieler und Max Krosl verstärken die Mädchen 

und Jungen der Jugendfeuerwehr. 

 

Somit gehören z.Zt. folgende Kinder/Jugendliche aus Lenhausen/Frielentrop der 

Jugendfeuerwehr der Gemeinde Finnentrop an: 

 

 Luis Marques, Westfalenstraße 

 Hayden Pius Teipel, Papenschlade 

 Julian Stracke, Papenschlade 

 Max Braunsdorf, Am Halloh 

 Nelia von Alt, Drosselweg 

 Leni Mucek, Am Halloh 

 Max Krosl, An der Piene 

 Luisa Sieler, Frielentrop 

 Lukas Sieler, Frielentrop 

 Fynn Sieler, Frielentrop 

 Linus Sieler, Frielentrop 

 Paul Sieler, Frielentrop 

  

 

 



Einsatzabteilung 

 

Genau vor einem Jahr haben wir an dieser Stelle einen Neujahrswunsch ausgesprochen… 

 

„Schön wäre es, wenn wir im kommenden Jahr den/die ein oder andere 

Lenhauser(in)/Frielentroper(in) als neues Mitglied begrüßen dürfen. Neben dem 

Einstieg über die Jugendfeuerwehr sind natürlich auch „Quereinsteiger“ herzlich 

willkommen“. 

 

Heute können wir sagen, dass dieser Wunsch in Erfüllung gegangen ist. Das Thema 

„Mitgliedergewinnung“ hatten wir uns für 2023 auf die Agenda geschrieben und u.a. mit 

dem „Tag der offenen Tür“ versucht, neue Interessenten zu gewinnen. Wir haben in Summe 

die Einsatzabteilung von 36 auf jetzt 39 Mitglieder vergrößert. 

 

Die eigene Abteilung haben wir mit dem Eintritt von Stefanie Stracke-Pieper sowie Nicolai 

Dolle um „2 Köpfe“ verstärkt. Weitere Zuwächse konnten wir bei den Gastlöschern 

verzeichnen. 

 

Die Gesamtstärke der Lenhauser Einsatzabteilung liegt nun bei 32+7=39 Mitglieder 

 

 

 

Die Freude über den Zuwachs in unserer Einheit wurde leider getrübt durch den Verlust 

eines aktiven und zudem sehr jungen Kameraden. Wir trauern um Liam Elias Teipel. 

 

 

Liam, 

Du warst nicht nur ein Kamerad, sondern auch ein Freund für 

uns. Wir möchten Dir für all die Momente danken, in denen Du 

uns geholfen hast, sei es bei Einsätzen oder bei der Ausbildung. 

Du warst immer zur Stelle und hast Dein Bestes gegeben, um 

anderen in Not zu helfen. Danke, dass Du uns mit Deiner Energie 

und Deinem Lächeln bereichert hast. 

 

Auch wenn Du nicht mehr bei uns bist, wirst Du immer einen 

Platz in unseren Herzen haben. Wir werden Dich nie vergessen 

und immer an Dich denken, wenn wir unsere Uniformen 

anziehen und zu Einsätzen ausrücken. Du wirst immer ein Teil 

unseres Teams bleiben. 

 

In tiefer Dankbarkeit, 

Deine Kameradinnen und Kameraden der Einheit Lenhausen 

 

 

 

 

 

 



Einsätze 

 

In der Zeit vom 01.01. - 05.12.2023 haben wir 70 Einsätze gefahren. Im Vergleich zum 

einsatzreichen Jahr 2022 mit 85 Einsätzen liegen wir weiterhin auf einem hohen Niveau. Im 

Schnitt wurden wir jeden 5. Tag zu einem Einsatz gerufen. 

 

 
 

 

Fast 60% der Einsätze entfielen auf Alarmierungen durch Brandmeldeanlagen oder 

technische Hilfeleistungen (Bäume, Ölspuren, verschlossene Türen). In 17 % der Fälle sind 

wir zur Brandbekämpfung ausgerückt und bei 7 Einsätzen befanden sich Personen in einer 

Notlage. 

 

Größere Waldbrände hatten wir in 2023 zum Glück nicht. Allerdings merken auch wir die 

klimatischen Veränderungen durch zunehmende Unwetterlagen sehr deutlich. 

Entsprechend wurden wir auch in 2023 erneut zu einigen unwetterbedingten Einsätzen 

gerufen.  

 

 



Ausbildung/Beförderungen/Ehrungen 

 

In 2023 haben einige Kameraden wieder diverse Lehrgänge und Seminare besucht.  

Einen Führungslehrgang F 2 (Unterbrandmeister) hat der Kamerad Andre Schulte im 

September 2023 in Attendorn erfolgreich absolviert. Auf kommunaler Ebene wurden die 

Lehrgänge TH Wald (Modul A und C) sowie der Truppmann-Lehrgang (Modul 4 - 

Ausbildung zum Feuerwehrmann) von einzelnen Kameraden besucht. An einem Seminar 

„Deichverteidigung“ auf überregionaler Ebene haben 3 Kameraden teilgenommen. 

 

 

Neubestellung der Einheitsführung 

 

Aufgrund der Ankündigung unseres langjährigen Einheitsführers Martin Grüneböhmer auf 

der Jahresdienstbesprechung Anfang des Jahres, die Leitungsfunktion nach 32 Jahren 

(davon 18 Jahre als Stellvertreter von Franz-Josef Schmidt) in jüngere Hände übergeben zu 

wollen, hat die Einheit sich zu mehreren Gesprächen getroffen und beraten, wer die 

verantwortungsvolle Aufgabe in Zukunft übernehmen könnte. In der Besprechung am 

07.11.2023 haben sich die Mitglieder der Einheit für Ingolf Egelmeier ausgesprochen. Tobias 

Pieper wurde für die Funktion des Stellvertreters vorgeschlagen (bisher: Ingolf Egelmeier). 

Die Entpflichtung von Martin Grüneböhmer soll auf der Jahresdienstbesprechung der 

Gemeindefeuerwehr am 27.01.2024 erfolgen, ebenso die Bestellung der neuen 

Einheitsführung. 

 

 

 

Neues Boot 

 

 
 



Am 10.02.2023 konnten wir unser neues Boot bei der Fa. Barro in Süddeutschland abholen. 

Mit dieser Neuanschaffung wurde das vorhandene Schlauchboot ersetzt und der taktische 

Einsatzwert unserer Einheit erhöht. Das Boot zeichnet sich aus durch eine robuste Bauweise 

aus Aluminium. Es verfügt über einen 15 PS Motor, bietet Platz für 4 Personen und kann mit 

einer Beleuchtungseinrichtung ausgestattet werden. 

 

 

 

 

 

Liebe Lenhauser, liebe Frielentroper, liebe passive Mitglieder, 

 

Für Ihre im Jahr 2023 erwiesene Verbundenheit zur Löschgruppe Lenhausen dürfen wir uns 

auf diesem Weg ganz herzlich bedanken. Bleiben Sie uns auch weiterhin treu.  

 

 

 
 
 
 

Wir wünschen allen 
 ein gesundes neues Jahr 2024 

mit viel Glück,  
Zufriedenheit, Gesundheit und Erfolg. 

 
 

Ihre 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Lenhausen 
 
 

Lenhausen, im Advent 2023 

 
 

 



Liebe Lenhauser, liebe Frielentroper, 

wir blicken zurück auf ein Jahr 2023, das für uns alle bei LenneArt Lenhausen e.V. viele besondere 

Momente und Ereignisse bereithielt.  

 

Das Jahr begann mit einem produktiven Probewochenende des Frauenchors LenneKlang im Januar, 

das uns einen idealen Startpunkt für die Vorbereitungen auf die anstehenden Konzertveranstaltungen 

gab. Ein besonderes Ereignis für uns alle von LenneArt war der „Lenne-Bühnen-Zauber“ am 03. und 

04. Februar, der nach der pandemiebedingten Pause ein voller Erfolg war. Unsere Damen von der 

LenneBühne haben uns ein vielfältiges und sehr unterhaltsames Programm auf die Bühne gezaubert. 

Wir freuen uns bereits auf die nächste Aufführung am  

Freitag, den 26.01.2024 – um 19 Uhr, 

Samstag, den 27.01.2024 – um 15 Uhr. 

Hierzu laden wir Euch alle herzlich ein! LenneBühne hat bereits mit den Proben gestartet und möchte 

mit Euch mit einem bunten Programm in die Karnevalszeit starten. Der Kartenvorverkauf wird Mitte 

Januar im Pfarrheim stattfinden, detaillierte Infos hierzu folgen demnächst in der Presse und den 

üblichen Aushangstellen. Wir freuen uns sehr auf Euch! 

 

In diesem Jahr haben wir unsere Jahreshauptversammlung wieder im gewohnten Rhythmus am 

23.02.2023 durchgeführt. Als Kassenprüferinnen wurden Christiane Ebermann und Renate Schulte 

einstimmig gewählt. Vielen Dank für euer Engagement! 

 

Wir sind stolz darauf, in diesem Jahr Simone Hesener, Marion Henke und Carmen Grytz als 

wiederkehrende Choristinnen bei LenneKlang begrüßen zu dürfen. Schön, dass ihr wieder mit dabei 

seid! 

Wir freuen uns selbstverständlich auch im nächsten Jahr wieder über neue Gesichter.  

LenneKids Freitags  16:00 – 16:45 Uhr  

LenneSound Freitags  18:00 – 18:45 Uhr  

LenneKlang Donnerstag 17:40 – 19:05 Uhr  

Weitere Informationen finden Sie unter www.lenneart.de . 

Das Jahr 2023 war für uns bei LenneArt Lenhausen e.V. nicht nur eine Zeit der kreativen Entfaltung und 

des gemeinschaftlichen Zusammenhalts, sondern auch eine Bühne für zahlreiche unvergessliche 

Auftritte. So durften wir im April die Erstkommunion musikalisch mitgestalten und blicken auf ein 

unvergessenes „meisterliches Chorkonzert“ in der Balver Höhle am 02. September, in Zusammenarbeit 

mit dem Frauenchor aus Ennest, zurück. Die Chorfreundschaft zwischen LenneKlang Lenhausen und 

KlangWelten Ennest, die in diesem Jahr in der gemeinsamen Formation 'LenneKlangwelten' ihren 

Ausdruck fand, hat uns nicht nur musikalisch bereichert, sondern auch durch gemeinsame Auftritte 

unsere Verbundenheit und unser gemeinsames musikalisches Streben eindrucksvoll unter Beweis 

gestellt. Diese besondere Freundschaft wollen wir weiter pflegen.   

Im September hatten wir die Ehre, am 11.09.2023 eine Andacht im Haus "Habbecker Heide" 

mitzugestalten. Diese besondere Veranstaltung hat uns allen sehr am Herzen gelegen und war ein 

wunderbares Erlebnis der Gemeinschaft.  

Leider musste das Adventskonzert 2022 aufgrund der Energiekrise ausfallen, doch wir blicken voller 

Vorfreude auf das diesjährige Adventskonzert am dritten Advent.  

http://www.lenneart.de/


Aber auch das gemeinsame Vereins- und Dorfleben war in diesem Jahr wieder präsent. So haben wir 

uns gefreut im April beim Osterfeuer viele Gäste begrüßen und bewirten zu dürfen sowie den 

Schützenverein im September beim Kreisschützenfest unterstützen zu können. Ein weiterer wichtiger 

Beitrag war unser regelmäßiges Altpapiersammeln, das nicht nur eine wichtige Ressource für unsere 

Vereinskasse darstellt, sondern auch einen Beitrag zum Umweltschutz leistet. Wir danken allen 

unseren Mitgliedern und Helfern für die Unterstützung im Jahr 2023!  

Wir danken allen Choristinnen, Schauspielerinnen und Unterstützern von LenneArt e.V. für Ihre 

anhaltende Unterstützung und Ihr Engagement, das all diese Ereignisse möglich macht. Wir freuen uns 

auf ein weiteres Jahr voller Musik, Gemeinschaft und kreativer Entfaltung. Wir blicken voller Zuversicht 

in das Jahr 2024 und wünschen Ihnen und Ihren Familien Gesundheit und alles Gute.  

Herzliche Grüße  

Jana Hoffmeister und Laura Schulte  

LenneArt Lenhausen e.V. 



 
 

Das Jahr 2023 liegt hinter uns – für die Welt und den TuS kein gutes Jahr. 

Die CORONA-Pandemie haben wir hinter uns, wir haben gelernt mit dem Virus 

zu leben. Der Klimawandel schreitet immer schneller voran. Mehr 

Überschwemmungen, heftigere Unwetter und schlimmere Dürren:  

Der Klimawandel wirkt sich bereits auf Millionen Menschen aus und zerstört 

ihre Lebensgrundlagen, die Staatengemeinschaft tut zu wenig hierfür. 

 

Die Krisen in der Welt werden immer mehr. Seit dem 24. Februar 2022 haben 

wir Krieg in Europa, da begann der russische Überfall auf die Ukraine, der 

Aggressor Putin schickt seine Soldaten in das Nachbarland, die brutalen 

Barbaren morden und plündern in der Ukraine, seit fast zwei Jahren werden dort 

Städte und Dörfer dem Erdboden gleich gemacht. 

Im „Nahen Osten“ wütet seit dem Terrorakt vom 07. Oktober 2023 - die 

palästinensische Hamas marschierte in Israel ein, tötete über tausend Israelis und 

nahm 240 Geiseln – ein weiterer Krieg.  

  

Im Juli 2023 haben wir  die Sanierung von Umkleidegebäude und Vereinsheims 

abgeschlossen. Nach fast 40 Jahren war eine grundlegende Renovierung 

notwendig. Wir haben Anträge beim Land NRW gestellt, im Zuge des 

Förderprogramms „Sportstätten 2022“. 

Was wurde gemacht: das Dach wurde isoliert und neu eingedeckt, neue Fenster 

im TuS-Kabinentrakt wurden eingesetzt, die Verrohrung von Heizung und 

Sanitär wurde erneuert, Duschen und Sanitärmöbel ausgetauscht, die 

Innenverfliesung ist komplett neu, der Innen-Anstrich ebenso, die komplette 

Beleuchtung wurde auf sparsame LED-Lampen umgestellt.  

Diese energetischen Maßnahmen sind eine Investition in die Zukunft, mit der 

bereits vorhandenen Solaranlage auf dem Dach ist dies ein weiterer Schritt in 

Richtung „Energiesparen/Nachhaltigkeit“.  

Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. € 121.500,-.  

Aus dem Fördertopf Moderne Sportstätten 2022 des Landes NRW kamen € 

48.000,-, die Gemeinde Finnentrop gab über die Sportförderung € 29.000,- dazu. 

Die verbleibenden restlichen € 44.500,- musste der TuS an Eigenmittel 

aufbringen.  

Vom Vorsteueranteil (Mehrwertsteuer) von € 18.531,55 bekommen wir 80 %   

(€ 14.825,24) vom Finanzamt erstattet. Im April 2021 bekamen wir einen 

Förderbescheid vom Kreis Olpe über € 9.500,- bewilligt.  



 
 

Die Crowdfunding-Aktion mit der Volksbank Sauerland von Oktober bis Dez. 

2021 brachte ein Ergebnis von 14.600,-. An Spenden kamen ca. 8.000,- € 

zusammen, die Volksbank tat nochmals 6.600,- € dazu – eine tolle Sache.  

Sparkasse Mitten im Sauerland war mit € 2.500,- dabei, die Becker-Stiftung mit 

€ 1.250,-. Somit war der TuS-Anteil zu diesem Projekt fast auf Null 

geschrumpft.  
 

Mit ca. € 121.500,- , trotz Corona, Ukraine-Krieg, explodierende Baustoffpreise 

und Handwerkermangel, sind wir kostenmässig fast im Plan geblieben, alle 

geplanten Maßnahmen und Gewerke konnten abgearbeitet und umgesetzt 

werden. Ein Dank an dieser Stelle an die Projektleiter Hubertus Sieler und 

Hennes Schröer, die etliche Stunden gewerkelt, geschraubt und geplant haben.  

Die Eigenleistungen der Vorstandsmitglieder waren ansonsten sehr mau, die 

Beteiligung sehr schlecht. 
    

Im April 2023 haben wir das Multifunktionskleinspielfeld bei Fa. 

Rummenigge Trendsport mit Gesamtbaukosten von ca. € 55.500,- beauftragt.  

€ 30.500,- wurden aus dem LEADER-Topf als Förderung aus gezahlt,              

an Eigenmitteln musste der TuS ca. € 23.500,- aufbringen. 

Das Angebot mit Preisen aus Okt. 2021 war nicht mehr gültig, Preise für 

Alu/Stahl/Kunststoffgranulat sind seit Anfang 2022 erheblich gestiegen. Im 

Projektverlauf konnten wir dann bei Unterbau und Fundamentarbeiten durch 

Eigenleistung was einsparen. Die Gesamtkosten konnten so auf € 52.809,- 

gesenkt werden, der TuS – Anteil konnte auf  € 14.850,- reduziert werden.    

Dank für die Unterstützung an Gala-Bau Martin Schmidt-Lenhausen, sowie 

unsere Helfer Werner Finke, Peter Kramer, Hubertus Sieler, Christof Sieler und 

„Hennes“ Schröer, die sich hier in etlichen Stunden eingebracht haben, ohne sie 

wäre das Projekt so nicht umsetzbar gewesen. Seit der Fertigstellung Ende 

August 2023 wird das Multifunktionskleinspielfeld sehr gut von unseren 

Kindern und Jugendlichen frequentiert.  

 

 

 

 

 

 



 
 

Zum Sportlichen:  

 

Die Saison 2022/2023 war für unsere 1. Mannschaft ein Horror, die Truppe um 

Trainergespann Gurrieri/Rath (im 2. Jahr) ging als Tabellenvorletzter in die 

Winterpause. 

Am 27.12.2022 trafen sich die Spieler zum Krisengespräch, um zu besprechen 

wie es weitergeht, man kam überein:  die Rückrunde intensiver zu arbeiten, 

mehr zu trainieren, bei etwaigen Vereinswechseln wird der TuS-Vorstand 

rechtzeitig informiert, damit dieser auch das finale Gespräch führen kann.  

Zuvor hatten Gurrieri und Rath ihre Trainerposten zur Verfügung gestellt. 

Anfang Januar 2023 übernahm mit Stefan Merschmeier ein alter Bekannter den 

Trainerposten. 

Von Anfang Februar bis April 2023 führten Vorstand und die Pometti-Brüder – 

die als Spielertrainergespann ab 01.07.2023 übernehmen sollten – etliche 

Spielergespräche, um die Lenhauser Spieler zum Weitermachen zu animieren, 

die nötigen Zusagen blieben aus. 

Am 2. Mai fuhr der Vorstand zum Nachbarn TV Rönkhausen, um über die 

Spielgemeinschaft zur neuen Saison auch mit der 1. Mannschaft nachzudenken, 

was der Nachbar ablehnte.  

Am 29.05.2023 gewann man das letzte Saisonspiel gegen den SV Oberelspe mit 

3:1, was zum Relegationsspiel 3 Tage später gegen denselben Gegner auf 

neutralem Platz in Grevenbrück berechtigte, um somit doch noch die A-Liga-

Klasse zu halten. 

Da man sich bis zum 31.05.2023 mittags entscheiden musste, so die 

Verbandssatzung, „entweder Relegationsspiel und dann keine Liga-Wahl 

danach“, entschied sich der geschäftsführende Vorstand in einer Frist von ein 

paar Stunden zum Verzicht des Entscheidungsspiels, wie auch der Gegner       

SV Oberelspe, und somit für die autom. Eingruppierung und Abstieg in die B-

Liga. Dann wurde mit Vasili Goulas ein neuer Trainer gefunden, mit ihm konnte 

der Kader so aufgefüllt werden, dass ein Spielbetrieb möglich ist, eine 

Seniorenmannschaft gemeldet werden konnte – die Historie kurz 

zusammengefasst. Aktuell belegt unsere „Erste Mannschaft“ in Liga B zur 

Winterpause Platz 17 (mit 6 Punkten als Tabellenletzter), auf einen 

Nichtabstiegsplatz sind es 5 Punkte. Es ist noch nichts verloren, in der 

Rückrunde muss das Abwehrverhalten wesentlich verbessert werden, die 

Chancenverwertung muss auch besser werden, um den Klassenerhalt zu 

schaffen.  



 
 

Seit der Saison 2021/22 läuft unsere „Reservemannschaft“ als SG mit dem TV 

Rönkhausen zusammen. Die Saison 2022/2023 wurde in der D-Liga mit 38 

Punkten auf dem guten Platz 4 abgeschlossen, zur Winterpause belegt man nun 

in neuer Umgebung Liga C (Liga D gibt’s seit Saisonbeginn nicht mehr) mit 17 

Punkten den 12. Platz. 

 

Im Jugendbereich erwischt uns der „Demographische Wandel“ frontal. 

Das geänderte Freizeitverhalten der Kinder und Jugendliche, die 

Ganztagsschulen halten unseren Nachwuchs vom Sportplatz fern. 

Die Jugendspielgemeinschaft E bis G (Mini-Kicker) mit dem TV Rönkhausen 

unterhält z. Zt. 3 Mannschaften, aus den beiden Orten „kicken“ aktuell nur noch 

26 Kinder. Bei A-Jgd., B-Jgd., C-Jgd. und D-Jgd. ist die SG 

Finnentrop/Bamenohl ist als dritter SG-Partner dabei. Unsere A-Jugend stieg im 

Frühjahr 2020 in die Bezirksliga auf.  

Unsere A-Jgd. als JSG Lenhausen/Rönkhausen/Finnentrop/Bamenohl belegt in 

der Saison 2023/24 in der Bezirksliga Gr. 5 zur Winterpause einen guten 6. 

Tabellenplatz (von 11 Mannschaften). 

Interessierte Kinder + Jugendliche können sich bei den Trainern und 

Jugendleitern (siehe Website) melden, es kann jeder mitmachen, alle sind 

willkommen. 

 

Nach langer Zeit bieten wir wieder für Mädchen zwischen fünf und neun Jahren 

eine Tanzgruppe an. Tanzen fördert die Kreativität, Koordination, 

Beweglichkeit und Ausdauer. Beim Tanzen stehen vor allem der Spaß und die 

Leidenschaft im Vordergrund. Wer gerne tanzt, coole Moves und Musik mag, ist 

dort genau richtig. Aktuell üben zwölf Mädels unter Leitung von Jessica 

Bakhaus und Maren Bettig einen Showtanz zur „Party auf dem Mond“ ein. Die 

Gruppe trifft sich immer mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr in der 

Schützenhalle. Bei Fragen und Interesse stehen die Trainerinnen Jessica 

Bakhaus (Tel.: 0151/56 24 42 53) und Maren Bettig (Tel.: 0171/8 37 19 78) 

gerne zur Verfügung.  

 

 



 
 

Unsere Ski-Abteilung um Björn Sager und Jürgen Stahl würde sich über 

weiteren Zulauf sehr freuen. Interessierte sind herzlich Willkommen. 

 

Dienstags ab 20.00 Uhr ist die Badminton-Gruppe in der Rönkhauser 

Sporthalle aktiv. Interessierte sind auch hier herzlich Willkommen, Infos gibt’s 

von Markus Pfeifer. 

  

Seit Ende 2020 ist unsere neue Internetseite scharf geschaltet, schauen Sie mal 

rein unter: www.TuS-Lenhausen.de. 

 

 

Ausblick 2024 – geplante Veranstaltungen:  
Dornseifer-Cup Betriebsmannschaften                  Fr. 26.04.2024              TuS Sportplatz 

5 Kampf-Fußball-Turnier für den guten Zweck    Sa., 27.04.2024          TuS Sportplatz 

Fußball-Camp für Kinder               Fr., 28.06. bis So., 30.06.2024          TuS Sportplatz 

Sportfest                                      Termin offen               TuS Sportplatz   

General-Versammlung                                            Termin offen              TuS-Vereinsheim 

 

 

 

Der TuS Lenhausen 1919 e.V. bedankt sich bei allen Spielern, Trainern und 

Betreuern, Schiedsrichtern, Zuschauern, sowie den Sponsoren und Helfern für 

ihre Unterstützung. Wir wünschen allen aktiven und passiven Mitgliedern, 

Freunden und Gönnern unseres Vereins, sowie allen Bewohnern von Lenhausen 

und Frielentrop ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2024. 

 

 

 

 

TuS Lenhausen 1919 e.V. 

Stefan Bischopink 

1. Vorsitzender  

http://www.tus-lenhausen.de/


Heimatverein Lenhausen e.V.
Liebe Lenhauser, „Wenn’s alte Jahr erfolgreich
Liebe Frielentroper, war, dann freu dich aufs neue. 

Und war es schlecht, ja dann 
erst recht!“ (Albert Einstein)

auch das abgelaufene Jahr 2023 war wieder besonders schwierig, nach Corona kam die 
Inflation. Bei der Gedenkandacht zum Volkstrauertag am Ehrenmal standen die Kriege in der 
Ukraine und in Israel im Vordergrund. Trotzdem war es wieder eine schöne Gedenkandacht 
mit den drei Blechbläsern aus Bamenohl. Die Abordnungen der Feuerwehr, des SGV und der 
St. Anna Schützenbruderschaft verliehen dem Gedenken an unsere Kriegsopfer einen 
würdigen und feierlichen Rahmen.

Auch „Advent Advent der Dorfplatz brennt“ am 17. Dezember 2022 war wieder ein voller 
Erfolg. Allerdings war es so kalt, dass uns das Bier in den Garagen über Nacht eingefroren ist.

Am 27. Januar 2023 konnten endlich wieder eine Mitgliederversammlung stattfinden, in der 
zuerst an die verstorbenen Vorstandsmitglieder Paul Auwermann und Markus Sperlbaum 
gedacht wurde. Nach dem Bericht über eine gute und stabile Kassenlage und die Ereignisse 
aus 2022 wurde ein neues Vorstandsteam gewählt. Zum geschäftsführenden Vorstand 
wurden Simon Schulte, Stefan Teipel, Markus Pfeifer und Klaus Bischopink, zu Beisitzern 
Diethelm Burke, Thomas Schulte-Hüppel, Marko Schmidt sowie Joachim Blume gewählt.

Am 25.02.2023 fand ein kostenloses Obstbaum-Pflegeseminar („Obstbaumschnittkurs“) unter 
Leitung des NABU Deutschland statt. Rund 40 Teilnehmer aus Lenhausen und Umgebung 
konnten in Theorie und Praxis alles über die Pflege und das Beschneiden von Obstbäumen 
erfahren.

Das Osterfeuer konnte nun wieder in gewohnter Weise und ohne vorheriges Anstecken 
stattfinden. Die Feier am Ostersonntag rund um das Abbrennen des Feuers war wieder sehr 
schön und gut besucht. Auch am Klepstern an Karfreitag und Karsamstag haben wieder sehr 
viele Kinder und Jugendliche teilgenommen.

Am Samstag, 01.04.2023, fand trotz viel Regens eine groß angelegte Dorfreinigungsaktion 
unter Beteiligung verschiedener Vereine und Umweltfreunde in ganz Lenhausen statt. 
Unerwartet große Mengen Müll wurden unter der Leitung von Simone Hesener eingesammelt.
Ein kleiner Imbiss rundete den gelungenen Einsatz ab. Die Reinigungsaktion soll in 2024 
wiederholt werden.

An unserem Ehrenmal, am großen Gedenkstein für die Vermissten, zeigt sich ein langer tiefer 
Riss an der Rückseite, knapp über dem Boden. Hier wurde eine umfassende Reparatur 
notwendig, welche von Fa. Steinmetz Schulte aus Trockenbrück hervorragend ausgeführt 
wurde. Die Trockenmauern am Ehrenmal werden wohl in den nächsten Jahren saniert werden
müssen. Unser Ortsheimatpfleger Matthias Baumeister hat im Auftrag des Heimatvereins die 
Eintragung des Ehrenmals in die Denkmalliste der Gemeinde Finnentrop beantragt. Das 
Verfahren läuft noch. Ansonsten ist das Ehrenmal bestens in Schuss, was auch der Gruppe 
um Alois Sieler zu verdanken ist. Allen Helfern ein herzliches Dankeschön für den 
unermüdlichen Einsatz.

Am Schützenfest-Samstag fand die traditionelle Kranzniederlegung am Ehrenmal statt.



Der in 2020 neu angeschaffte Maibaum konnte in 2023 endlich vollendet werden. Zusammen 
mit einem Stammtischteam, bestehend aus 8 jungen Damen, welche vor zig Jahren schon die
Gedenksteine am Ehrenmal neu beschriftet hat, wurde ein neuer bunter Kranz aus 
Tannengrün gebaut und feierlich hochgezogen.

Im Rahmen der in 2022 begonnenen Obstbaum-Pflanzaktion konnten im Herbst 2023 weitere
rd. 40 Obstbäume an die Lenhauser Bevölkerung verschenkt werden. Somit wirken nun 
mittlerweile ca. 80 Bäume dem Klimawandel entgegen und unterstützen den Arten- und 
Naturschutz. Ein besonderer Dank gilt hier der Sparkasse Mitten im Sauerland sowie der 
Gemeinde Finnentrop für deren Unterstützung.

Auch wenn es auf den letzten Drücker war, hat Lenhausen beim Gemeindewettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“ einen hervorragenden 1. Platz bei den Dörfern ab 500 Einwohner 
gewonnen. Die Errichtung des Dorfraumes und der Anna-Bar sowie die Sanierungen der TUS-
Anlagen und das neue Kleinspielfeld waren hier sicher ausschlaggebend. Auch für den neu 
errichteten offenen Bücherschrank am Dorfplatz konnten wir Punkte sammeln. Somit hat sich 
Lenhausen automatisch für den Kreiswettbewerb im kommenden Jahr qualifiziert. Hierzu wird 
der Heimatverein in kürze über weitere Veränderungen und Baumaßnahmen am Dorfplatz 
berichten.

Endlich hat Lenhausen wieder einen großen, rd. 8 Meter langen, strahlenden 
Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz. Allen Helfer vielen Dank. Bei der Feier am 16.12.2023 
können wir uns alle davon überzeugen, dass sich die Investition in die neuen schönen und 
hellen Lichterketten wirklich gelohnt hat.

 

Die bisher für das Jahr 2024 festgelegten Termine sind:

Sa., 20.01.2024 Sammlung der Weihnachtsbäume für das Osterfeuer 
Fr., 08.03.2024 Jahreshauptversammlung Heimatverein
Sa., 16.03.2024 Dorfreinigung
Ostersonntag Abbrennen des Osterfeuers
Sa., 30.04.2024  Aufstellung des Maibaums
So.,17.11.2024 Andacht zum Volkstrauertag am Ehrenmal
Sa., 21.12.2024 Advent, Advent, der Dorfplatz brennt

DANKE!!! an alle Vereinsmitglieder
an die Bewohnerinnen und Bewohner von Lenhausen und Frielentrop
an alle sonstigen Gönner 

für die Hilfe und Unterstützung, sei es finanziell oder auch sehr handfest bei den 
verschiedensten Arbeitseinsätzen und natürlich für die persönliche Teilnahme an den 
Veranstaltungen des Heimatvereins über das Jahr hinweg. Auch im kommenden Jahr benötigt
der Heimatverein wieder viele helfende Hände. Wir würden uns daher freuen, wenn wir den 
ein oder anderen Unterstützer hinzugewinnen können. 

Wir wünschen allen Lenhauser und Frielentroper Bürgern ein gutes, erfolgreiches und aber
vor allem ein gesundes Jahr 2024 ! 

Für den Heimatverein Lenhausen e.V.

gez. Klaus Bischopink  (Schriftführer)  



       

 

 

Liebe Lenhauser und Frielentroper, 

unter dem Motto: “Nach der Pause-ab die Sause” feierte der LCC nach zwei Jahren Corona Abstinenz 

am 11. Februar die 56. Auflage der Großen Prunksitzung in unserer Schützenhalle. Entgegen einiger 

Stimmen, dass nach Corona nichts mehr so ist wie vorher, war die Halle so gut besucht wie eh und 

je. Tanzgruppen aus dem ganzen Kreis Olpe zeigten ihr Können, ebenso wie die Lenhauser Gruppen  

“Swan Boys”, “Hot and spicy” “Fire girls” oder die Funkengarde Lenhausen. Auch die Hitparade mit 

einigen Lenhauser Karnevalisten sorgte wie immer für große Stimmung in der Halle. 

Unter der Moderation von Marian Baumeister wurde mit Martin (III) Pfeil ein langjähriger 

Karnevalist (Männerballett, Backstage Manager) zum neuen Prinzen gekürt. Der Kinderprinz in 

Lenhausen/Rönkhausen heißt Jannis Hoppe. Für beide Tollitäten war es eine unvergessliche Session, 

insbesondere die Proklamation am Samstagabend ging “unter die Haut” und ist ein einmaliges 

Erlebnis. 

Insgesamt kann man sagen, dass der Karneval in Lenhausen lebt und zukunftsfähig ist. Die Session 

ist gut verlaufen (für den Autor eher nicht, der hat sich auf der eigenen Sitzung Corona eingefangen), 

die zahlreichen Ausflüge in die umliegenden Dörfer wurden von den 

Elferräten/Aktiven/Tanzgruppen immer erfolgreich, immer feucht-fröhlich und (fast) immer 

zahlreich absolviert. Positiv ist auch, dass wir endlich etwas mehr Nachwuchs bei Elferrat und 

Tanzgruppen vorzeigen können. Aber davon gibt es in heutiger Zeit natürlich nie genug, weiterhin 

ist jeder willkommen, der gerne Karneval feiert!!! 

Zu Erwähnen ist noch das Sommerfest, das wir mittlerweile mit den Rönkhauser Karnevalisten 

gemeinsam feiern. Dieses Jahr waren wir zuständig für die Organisation und Durchführung. Bei 

bestem Wetter feierten wir in der SGV Hütte bis spät in die Nacht. Vielen Dank dem SGV für die 

Bereitstellung der Hütte! 

Unsere 57. Prunksitzung findet am 03.02.24 in der Schützenhalle statt. Wir würden uns freuen, 

wieder  zahlreiche Jecken begrüßen zu dürfen. Du bist hiermit herzlich eingeladen!  Der Lenhauser 

Karneval ist ein echtes Event, das in einer toll geschmückten Halle seinen ganz besonderen Reiz hat.  

Das ist nicht selbstverständlich, deshalb bleiben wir demütig, sind dankbar und tun alles, dass es so 

bleibt. 

 

Ich wünsche allen Lesern ein gesundes und friedliches Jahr 2024. 

 

Für den LCC   

Holger Rawe 

 

 



Datum Ort Verein Veranstaltung

Sonntag, 7. Januar 2024 Pfarrkirche Kirchengemeinde Sternsinger

Samstag, 13. Januar 2024 Anna-Bar Feuerwehr Jahresdienstbesprechung Lenhausen

Samstag, 13. Januar 2024 Dorf Heimatverein Einsammeln Weihnachtsbäume

Samstag, 20. Januar 2024 Pfarrkirche und Anna-Bar Schützenbruderschaft Schützenhochamt und Generalversammlung

Freitag, 26. Januar 2024 Pfarrheim LenneArt LenneBühnenZauber

Samstag, 27. Januar 2024 Pfarrheim LenneArt LenneBühnenZauber

Samstag, 27. Januar 2024 Weringhausen Feuerwehr Jahresdienstbesprechung Gemeinde

Samstag, 3. Februar 2024 Schützenhalle LCC Große Prunksitzung

Freitag, 1. März 2024 Anna-Bar TuS "Dorfkind"-Comedy

Freitag, 8. März 2024 Anna-Bar Heimatverein Mitgliederversammlung

Freitag, 15. März 2024 Langenei-Kickenbach Schützenbruderschaft Kreisdelegiertentag

Samstag, 16. März 2024 Dorf Heimatverein Dorfreinigungsaktion

Sonntag, 31. März 2024 Osterfeuer-Platz Heimatverein Osterfeuer

Samstag, 6. April 2024 Anna-Bar Heimatverein Offene Probe "Stallmusikanten"

Samstag, 13. April 2024 Anröchte Schützenbruderschaft Bundesdelegiertentag

Samstag, 13. April 2024 Pfarrkirche Rönkhausen Kirchengemeinde Erstkommunion

Freitag, 26. April 2024 Sportplatz TuS Betriebsmannschaften-Turnier

Samstag, 27. April 2024 Sportplatz TuS 5-Kampf-Fußballturnier

Samstag, 27. April 2024 Pfarrheim KJG Kinderdisco

Dienstag, 30. April 2024 Dorfplatz Heimatverein Maibaum-Aufstellen

Mittwoch, 1. Mai 2024 Pfarrheim Kirchengemeinde Pfarrfest

Samstag, 4. Mai 2024 Fretter Schützenbruderschaft Wandertag Gemeinde-Schützenvorstände

Freitag, 10. Mai 2024 Anna-Bar SGV Mitgliederversammlung

Samstag, 11. Mai 2024 Schützenhalle KJG Kicker-Turnier und After-Play-Party

Donnerstag, 30. Mai 2024 SGV-Hütte SGV Hüttenfest

Freitag, 7. Juni 2024 Anna-Bar TuS Sommerparty

Sonntag, 16. Juni 2024 Dorf SGV Antonius-Wanderung

Freitag, 28. Juni 2024                     

- Sonntag, 30. Juni 2024
Sportplatz TuS Fußball-Camp für Kinder

Sonntag, 30. Juni 2024 Pfarrkirche Pfarrgemeinde Firmung

Freitag, 05. Juli 2024                      

- Samstag, 06. Juli 2024
Werl SGV Wanderwallfahrt

Samstag, 20. Juli 2024 Schützenhalle Schützenbruderschaft Mitgliederversammlung vor Schützenfest

Samstag, 03. August 2024                  

- Montag, 05. August 2024
Schützenhalle Schützenbruderschaft Schützenfest

Samstag, 07. September 2024          

- Sonntag, 08. September 2024
Feuerwehrhaus Feuerwehr Feuerwehrfest

Freitag, 13. September 2024 Anna-Bar Schützenbruderschaft Abrechnung

Samstag, 21. September 2024 Anna-Bar LenneArt Weinprobe

Samstag, 12. Oktober 2024 Anna-Bar Feuerwehr Dorfabend

Samstag, 9. November 2024 Anna-Bar LCC Karnevalistischer Abend

Sonntag, 17. November 2024 Ehrenmal Heimatverein Andacht zum Volkstrauertag

Samstag, 23. November 2024 Kirche Kirchengemeinde Ewige Anbetung

Donnerstag, 28. November 2024 Schützenhalle Alle Vereine Terminabsprache Vereinsvorstände

Samstag, 30. November 2024 Anna-Bar LenneArt Adventssingen

Freitag, 6. Dezember 2024 Pfarrgemeinderat Kirchengemeinde Abgabetermin Beiträge Jahrespfarrbrief

Sonntag, 15. Dezember 2024 Kirche LenneArt Adventskonzert

Samstag, 21. Dezember 2024 Dorfplatz Heimatverein Advent, Advent, der Dorfplatz brennt

Dienstag, 24. Dezember 2024 Pfarrheim KJG Jahreshauptversammlung

Donnerstag, 26. Dezember 2024 Pfarrheim KJG Steffenssingen

Samstag, 28. Dezember 2024 Dorf SGV Herren-Wanderung 

Veranstaltungen Lenhausen 2024
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